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Vorschlag 

für ein Vorhaben im Rahmen des Programms Partnerschaft – Entwicklung – Beschäftigung
BBWA-Bezirk:      
Rahmenbedingungen

Angaben zur Organisation
	Name der Organisation
	     

	Kontaktperson/Funktion
	     

	Adresse
	     

	Telefon/Fax
	     

	E-Mail
	     

	Internet
	     


In welchen fachlichen Bereichen ist Ihre Organisation tätig?

     
Angaben zum Vorhaben

	Projektname
	     

	Förderzeitraum
	     

	Finanzvolumen entsprechend Finanzplan (Anlage)
	     
	Haben Sie für dieses Projekt bereits an anderer Stelle Fördermittel beantragt?
 FORMCHECKBOX 
 nein
 FORMCHECKBOX 
 ja, bei

     

	Handlungsfeld im Aktionsplan
	     

	Ggf. Aktion im Aktionsplan
	     

	Förderschwerpunkt 

(bitte nur eine Nennung)


	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	A. Innovative Projekte zur Verbesserung der Beschäftigungs​fähigkeit und der Integrationschancen von benachteiligten Personengruppen in den allgemeinen Arbeitsmarkt

B. Vorhaben zur Entwicklung und Erprobung neuer Beschäfti​gungsfelder unter Berücksichtigung des demografischen Wandels

C. Unterstützung des Aufbaus bzw. der Weiterentwicklung von beschäftigungsorientierten Netzwerken, Bündnissen und Partnerschaften

D. Initiativen zur Förderung lebenslangen Lernens im lokalen Kontext 

E. Beschäftigungsfördernde Maßnahmen, die einen Beitrag zur Geschlechtergerechtigkeit leisten

F. Studien und Konzepte zur Entwicklung von bezirklichen/lokalen Beschäftigungspotenzialen.




Beschreibung des Vorhabens
Bezirklicher Bedarf und Sozialraum
1. 
Worin sehen Sie den bezirklichen Bedarf, der die Förderung des Vorhabens sinnvoll erscheinen lässt?

     
2. 
Findet Ihr Projekt im gesamten Bezirk


 FORMCHECKBOX 
 oder
in einem ausgewählten Sozialraum des Bezirkes statt?
 FORMCHECKBOX 
, nämlich      

Ziele und Inhalte, Arbeitsschritte und erwartete Ergebnisse
3.
An welche Zielgruppe richtet sich Ihr Projekt?


     
4.
Zielsetzung des Vorhabens
     
5.
Projektbeschreibung (Wie soll die Zielsetzung erreicht werden?) (max. 2 Seiten)

     
6. 
Bitte beschreiben Sie, in welchen Arbeitsschritten (zeitlich und inhaltlich) Sie das Vorhaben umsetzen möchten:

	Zeitraum 
	Aktivitäten

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     


(weitere bitte formlos ergänzen)

7. 
Erwartete Ergebnisse (Bitte nennen Sie die drei wichtigsten Ergebnisse):
     
8. 
Welche Eckpunkte kennzeichnen das Vorhaben als neue Idee, neue Sichtweise oder neue Herangehensweise?

     
9. 
Bitte beschreiben Sie, welche Aspekte und Ergebnisse des Vorhabens nach Auslaufen der Förderung Bestand haben werden. Welche konkreten Schritte werden Sie unternehmen, um dies sicherzustellen?
     
Querschnittsthemen
10. 
Bitte benennen Sie konkrete Beispiele dafür, wie das Vorhaben die unterschiedlichen sozialen und gesellschaftlichen Voraussetzungen von Frauen und Männern im Vorhaben berücksichtigt.
     
11.
Bitte erläutern Sie, wie Nachhaltigkeitsaspekte im Vorhaben berücksichtigt werden. 

(siehe dazu S. 155 und 93 des Operationellen Programms des Landes Berlin für den Europäischen Sozialfonds 2007-2013 unter

http://www.berlin.de/imperia/md/content/sen-strukturfonds/op_esf_berlin_final.pdf)

     
12. 
Bitte erläutern Sie, inwiefern Migrant/innen als Teil aller Zielgruppen beachtet und in die Umsetzung der Ziele in besonderer Weise einbezogen werden.

     
Organisation 

13. 
Bitte stellen Sie die Projektorganisation und die Aufgaben der Beteiligten dar (schematische Darstellung).
     
14. 
Bitte benennen Sie verbindlich die wichtigsten externen Netzwerkpartner/innen und den konkreten Anteil, den sie beitragen werden, um das Ziel des Vorhabens zu erreichen.
	Institution/Unternehmen
	     

	Ansprechpartner/in
	     

	Telefon
	     

	Leistungsbeschreibung
	     


	Institution/Unternehmen
	     

	Ansprechpartner/in
	     

	Telefon
	     

	Leistungsbeschreibung
	     


	Institution/Unternehmen
	     

	Ansprechpartner/in
	     

	Telefon
	     

	Leistungsbeschreibung
	     


(weitere bitte formlos ergänzen)

15. 
Welche externen Expert/innen schlagen Sie als Mitglieder für den Projektbeirat vor?
	Expert/innen 
	Institution/Funktion
	Telefon, Email
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